
   

 

Pressemitteilung  

28.10.2025 

Arbeitsmarktbezogenes Sprachtraining vom Beratungsnetzwerk Alle an 

Bord! – PAM ist ein voller Erfolg! 

Am 23.10.2025 besuchte die Staatssekretärin Susanne Henckel (Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 

Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-Holstein) das Arbeitsmarktbezogene Sprachtraining des 

Beratungsnetzwerk Alle an Bord! – Perspektive Arbeitsmarkt für Geflüchtete in Eutin. Dort wurde das 

Arbeitsmarktbezogene Sprachtraining vorgestellt, das seit Beginn des Jahres 2025 in ganz Schleswig-Holstein 

angeboten wird. 

Im Rahmen eines Arbeitsmarktbezogenen 

Sprachtraining bei der ZBBS e. V. in Eutin nahm 

die Staatssekretärin an einem Sprachtraining mit 

Geflüchteten teil und tauschte sich mit den 

Teilnehmer*innen über Ihren Werdegang sowie 

ihre Hürden bei Sprache und 

Arbeitsmarktintegration aus.  

 „Wir nahmen heute an einem spannenden 

Sprachtraining mit motivierten Menschen teil, die 

schon zwei beziehungsweise drei Jahre in 

Deutschland sind, schon sehr gut die deutsche 

Sprache beherrschen und sich weiter verbessern wollen. Für sie ist das Erlernen der deutschen Sprache 

die Brücke, um hier einen Beruf ausüben zu können und sich in der Gesellschaft in Deutschland 

einzubringen.“ (Susanne Henckel, Staatssekretärin des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, 

Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-Holstein)  

 

Das Erlernen der deutschen Sprache ist ein zentraler Schritt im Integrationsprozess von Geflüchteten 

auf den Arbeitsmarkt in Schleswig-Holstein. Trotz absolvierter Sprachkurse stellt die Kommunikation 

am Arbeitsplatz und bei der Arbeitssuche für viele Geflüchtete eine große Herausforderung dar. 

Insbesondere in Zwischenphasen von aufeinander folgenden Sprachkursen oder nach Kursende fehlt 

es an Möglichkeiten, die erworbenen Sprachkenntnisse regelmäßig anzuwenden und zu erhalten – 

mit der Folge, dass diese schnell wieder verloren gehen können.  

 

Hier setzt das Arbeitsmarktbezogene Sprachtraining für Geflüchtete an: Das einzigartige Konzept 

ermöglicht einen individuellen und niedrigschwelligen Zugang zur deutschen Sprache, fördert den 

aktiven Austausch und unterstützt so gezielt den Weg in die Arbeit. Die Arbeitsmarktbezogenen 

Sprachtrainings unterstützen Geflüchtete dabei, sich auf Arbeit und Ausbildung vorzubereiten und 

begleiten auch während der Beschäftigung weiter. Die Trainings werden in Präsenz- und Online-

Formaten angeboten und haben immer einen Bezug zum Arbeitsmarkt. Besonders ist, dass sich die 

Inhalte an den individuellen Bedürfnissen der Teilnehmenden orientieren. Somit kann Sprache 

passgenau gelernt werden kann.  
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Das Beratungsnetzwerk Alle an Bord! - Perspektive Arbeitsmarkt für Geflüchtete ist Teil des Landesprogramms Arbeit 2021 – 
2027.  
Das Landesprogramm Arbeit 2021 – 2027 wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) und des Landes 
Schleswig-Holstein kofinanziert. 

  

Seit Anfang des Jahres in ganz Schleswig-Holstein 

Aufgrund der hohen Nachfrage und des erfolgreichen 

Konzeptes wird das Arbeitsmarktbezogene 

Sprachtraining seit Anfang 2025 nun in allen Kreisen und 

kreisfreien Städten angeboten. Bereits in diesem Jahr 

haben bis zum 01. Oktober über 500 Personen 

teilgenommen. Besonders erfolgreich ist das 

Sprachtraining bei geflüchteten Frauen: 62,5 % der 

Teilnehmenden bis jetzt waren Frauen. Auch im letzten 

Förderabschnitt von 2022-2024 haben 

überdurchschnittlich viele geflüchtete Frauen am 

Arbeitsmarktlichen Sprachtraining teilgenommen: Von 

966 Personen insgesamt waren 65 % weiblich.  

Die Sprachlehrkraft Samira Ghanbari erklärt, warum gerade das Arbeitsmarktliche Sprachtraining für 

Frauen hilfreich ist: „Gerade für geflüchtete Frauen ist ein niedrigschwelliges Sprachtraining 

besonders wichtig. In einem geschützten Raum mit arbeitsmarktbezogenen Themen können sie 

interaktiv Deutsch lernen und so ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt bestmöglich nutzen.“ 

Teilnehmerin Marziyeh Rasooli ist froh über die sprachliche Unterstützung:  

"Das Sprachtraining hat mir geholfen, mich im beruflichen Umfeld klarer und sicherer auf Deutsch 

auszudrücken." 

 

Weiterführende Informationen zum Beratungsnetzwerk Alle an Bord! – PAM: 

Das Beratungsnetzwerk Alle an Bord! – Perspektive Arbeitsmarkt für Geflüchtete berät, begleitet 

und vermittelt geflüchtete Menschen auf ihrem Weg in Arbeit und Ausbildung. Das Projekt ist seit 

dem 01. Januar 2022 Teil des Landesprogramms Arbeit, das aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 

Plus und des Landes Schleswig-Holstein kofinanziert wird. Das Landesprogramm Arbeit ist unter dem 

Dach des Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus des Landes 

Schleswig-Holstein (MWVATT) verortet. Als zusätzliches Angebot werden Arbeitsmarktbezogene 

Sprachtrainings in Online- und Präsenzformaten angeboten, die seit Beginn des Jahres 2025 auf alle 

Kreise und kreisfreien Städte in ganz Schleswig-Holstein ausgeweitet werden.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: www.alleanbord-sh.de 

 

Kontakt:  

Miriam Zweng 

Koordination des Beratungsnetzwerks Alle an Bord! – Perspektive Arbeitsmarkt für Geflüchtete  

Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein  

0431 55685363 

alleanbord@frsh.de  
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